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Petition SOS Thunstrasse: Barrierefreiheit und Bäume jetzt! 

Verkehrspolitischer Stillstand zwischen Thunplatz und Burgernziel-Kreisel 

Auf der Thunstrasse zwischen Thunplatz und Burgernziel-Kreisel herrscht seit Jahrzehnten verkehrs- und 
quartierpolitischer Stillstand, der hier einen Rückschritt und abnehmende Sicherheit bedeutet.  

Die Autos rauschen vierspurig mit Tempo 50 durch ein Quartier, das sich stark verändert hat. Das hat 
weitreichende Auswirkungen auf die Sicherheit, Bewegungsfreiheit und Lärmbelastung der Quartier-
bewohner:innen.  

• Die sehr stark frequentierte Haltestelle Brunnadernstrasse mit drei Tramlinien ist weiterhin nicht 
barrierefrei, obwohl das Behindertengleichstellungsgesetz dies seit 2004 verlangt und die Umsetzungs-
frist 2023 abgelaufen ist. Die Passagiere stadteinwärts müssen auf der Auto-Fahrbahn ins Tram ein-
steigen. An dieser Situation soll sich gemäss Planung der Stadt erst ab 2040 etwas ändern. 

• Die Velowege sind schmal und verlaufen auf dem Trottoir, im Bereich der Haltestelle Brunnadernstrasse 
kommen sich Fussgänger:innen und Velofahrer:innen auf engstem Raum in die Quere.  

• Das kahle Trottoir entlang der Überbauung Burgernziel mit dem Grünstreifen wirkt im Sommer als neu-
geschaffene Hitzeinsel. Die bisher gesetzten Sträucher sind ein untauglicher Ersatz bezüglich Hitze-
schutz und Charakter einer Allee. 

Es längt!  

Viele Quartierbewohner:innen sind unzufrieden mit dieser Situation und fordern die Stadt auf, endlich etwas 
zu tun. 

Unsere Forderungen: 

1. Die Umsetzung der Barrierefreiheit der Haltestelle Brunnadernstrasse jetzt an die Hand nehmen. 
Eine weitere Verschiebung auf unbestimmte langfristige Massnahmen ist unhaltbar. Autonomes 
Einsteigen für Menschen mit Rollstuhl, mit Rollatoren und mit Kinderwagen muss gewährleistet sein. Die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden muss in die Planung miteinbezogen werden.  

2. Die Alleebäume jetzt setzen. Die auf dem bereits bestehenden Grünstreifen bisher gesetzten Sträucher 
sind ein untauglicher Ersatz bezüglich Hitzeschutz und der geplanten Allee! 

Einreichung der Petition im September 2026 
Die Geleise-Sanierung im September 2026 bei der Haltestelle Brunnadernstrasse ist eine dramatisch 
verpasste Chance für Verbesserungen. Zu dieser Gelegenheit wollen wir die Petition beim zuständigen 
Gemeinderat einreichen. 

Die Petitionär:innen zeigen mit ihrer Unterschrift, dass ihnen die Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmenden, die Barrierefreiheit der Haltestelle, und die Quartierentwicklung und Begrünung durch 
Alleebäume ein prioritäres Anliegen ist. 
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